
20. Schaffner und Kondukteure der Eisenbahn, Fahrer und Schaffner im 
Stadtverkehr, Kraftwagenfahrer.

21. Stadträte, VBK-Räte und Abteilungschefs der städtischen und VBK- 
Verwaltungen.

22. Schutzpolizei (im Außendienst), Kriminal- und Eisenbahnpolizei 
(nicht im Verwaltungsdienst).

23. Wachen, die nachts etwa 6 Stunden patrouillieren, verbunden mit be
sonders schwerer körperlicher Anstrengung.

Gruppe III
Folgende Bevölkerungsgruppen sind berechtigt, Lebensmittelkarten der 

Gruppe III zu erhalten:
1. Alle arbeitenden Personen, die nicht in Gruppe I und II aufgeführt sind.
2. Die Hausfrauen, die keinem Beruf nachgehen, aber in ihrem Haushalt 

mindestens 2 Kinder unter 14 Jahren oder 2 und mehr arbeitsunfähige 
Personen versorgen, deren Arbeitsunfähigkeit durch vom Magistrat be
glaubigte ärztliche Bescheinigungen bestätigt wird.

3. Hausdienstpersonal.
4. Arbeitende Inhaber von Handels- und Industrieunternehmen.
5. Studenten und Schüler in Gewerbeschulen.
6. Blinde Invaliden und Invaliden der Gruppe IV (Arbeitsunfähige).

Gruppe IV
Die zum Empfang von Lebensmittelkarten der Gruppen IVa, IVb und 

IVc berechtigten Personen sind in den Anordnungen Ref. Nr. BK/O (46) 65 
vom 25. Januar 1946 und BK/O (46) 99 vom 25. Februar 1946 auf
geführt.

Gruppe V
Die Personen, die nicht in Gruppen I, II, III oder IV aufgeführt sind, 

haben das Recht, Lebensmittelkarten der Gruppe V zu empfangen.

Kommunique
33. (11. im Jahre 1946) Sitzung der Alliierten Kommandantur 

der Stadt Berlin

Am 12. April 1946 fand die 33. (11.) Sitjung der Alliierten Komman
dantur der Stadt Berlin statt. Den Vorsitz führte der amerikanische Kom
mandant, Generalmajor Barker. Ferner waren anwesend der britische Kom
mandant, Generalmajor Nares, der französische Kommandant, Brigade
general Langon, und der sowjetische Kommandant, Generalmajor Kotikow.

Die Kommandanten beschlossen die Aufhebung der Gebäudeinstand- 
setpingsabgabe in der Stadt Berlin mit Wirkung vom 1. April 1946.

Die Kommandanten ermächtigten den Oberbürgermeister, ein Soziai- 
versicherungsamt beim Magistrat zu errichten, welches von der Abteilung
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